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FC-Bayern-Fanclub Floß ehrt treue Mitglieder
Floß. (le) Während es beim FC Bay-
ern München kräftig rumort, ist
der Flosser FC-Bayern-Fanclub
überaus zufrieden.Mit einer makel-
losen Bilanz wartete Vorsitzender
Gerhard Stadler in der Jahreshaupt-
versammlung am Samstag im Gast-
haus „Weißes Rössl“ auf. Herausra-
gend die Mitgliederbetreuung und
das einmalige Angebot der Spielbe-
suche, wo der Fanclub erstklassig
bedient werde. Gesteigert habe sich
auch das Spendenaufkommen für
soziale Zwecke, das bereits eine
Summe von 88000 Euro erreicht
habe.
Christian Haberkorn erstattete

den Kassenbericht. Das Ergebnis
der Neuwahl: Vorsitzender Gerhard

Stadler, Stellvertreter Harald
Sigritz, Schatzmeister Christian Ha-
berkorn, Schriftführer Günter Stich.
Den Ausschuss gehören Stefan Ott,
Otto Pschierer, Florian Höfner, Flo-
rian Stadler, Roland Gmeiner und
David Haberkorn an. Revisoren sind
Josef Striegl und Henry Schraml.
Über 25 Jahre halten sie den Bay-

ern-Fanclub die Treue: Ach Karl-
Heinz, Fritsch Michael, Fuchs Tho-
mas, Fuchs Robert, Girke Peter, Gir-
ke Florian, Gollwitzer Gerhard,
Goschler Armin, Güntner Heinrich,
Haberkorn Doris, Haberkorn Josef,
Hoffmann Christian, Kneuer Tobias,
Koller Rita, Lindner Josef, Meßner
Susanne, Meßner Markus, Molin
Klas-Goran, Most Josef, Mühlbauer

Armin, Ölkofer Louisa, Ölkofer
Georg, Plödt Matthias, Plödt Wolf-
gang, Schönweitz Horst, Seidl Julia,

Striegl Kornelia, Trompell Anja,
Trompell Astrid, Völkl Josef, Wink-
ler Günter undWitzl Karin.

Ehrungen und Geschenke sind der Dank an alle Jubilare, die dem Flosser FCB-
Fanclub über 25 Jahre die Treue hielten. Links im Bild der wiedergewählte Vorsit-
zende Gerhard Stadler. Bild: le

450 Besucher feiern mit Flosser Chor
„All Generations“ 40-jähriges Bestehen
„An am Abnd so wia heit lod
i ma Freind ei, und dann mach
ma Musik.“ Passender als mit
dem Lied von Werner
Schmidbauer konnte das
Jubiläumskonzert des Flosser
Chores „All Generations“
kaum beginnen.

Floß. (exb) Seit 40 Jahren gibt es den
Chor „All Generations“ bereits. Beim
zweieinhalbstündigen Geburtstags-
konzert standen zwei Dinge im
Mittelpunkt: Der Chor an sich und
die Freundschaft.
Nach Auftakt und Begrüßung

durch Chorleiterin Marion Elling
reihte sich Höhepunkt an Höhe-
punkt. Zunächst aber waren die
Freunde dran. Ein Teil des Ur-
sprungschores, der vor 40 Jahren
die ersten Proben und Auftritte be-
stritt, fand sich für zwei A-cappella-
Stücke vor der Bühne ein. Manche
singen bis heute in der Gemein-
schaft. Andere haben seit Jahren
nicht gesungen. Das gemeinsame
Comeback genossen sie hörbar.

Rund 450 Besucher waren in die
seit Wochen ausverkaufte Mehr-
zweckhalle gekommen. Darunter
viele, die in den vergangenen vier
Jahrzehnten mal kürzer, mal länger
bei den „All Generations“ waren. Sie
genossen den Nachmittag und so
mancher dachte nach dem Konzert
über ein Comeback nach. Zu schön
waren die rund zweieinhalb Stun-
den mit und unter Freunden.

Mit Tränen in die Pause
Im ersten Teil des Konzerts standen
die ruhigeren Stücke an. Kirchlich
geprägt, mit Gospel-Einflüssen.
Sängerinnen und Sänger überzeug-
ten in Soloparts, Chormitglieder
zeigten ihre Talente am Klavier,
dem Saxofon, der Ukulele. Es wurde
fröhlich im Programm, aber auch
nachdenklich. Die letzten beiden
Stücke vor der Pause widmete der
Chor einem zu früh gestorbenen
und langjährigen Sänger. „Tears in
Heaven“ von Eric Clapton machte
nachdenklich.
Krachend und amüsant ging es

dann nach 30 Minuten weiter. „He-
rods Song“, „Could We Start Again“
und „Jesus Christ Superstar“, drei

Stücke aus dem Erfolgsmusical, läu-
teten den zweiten Teil des Jubilä-
umskonzerts ein. Vor zwei Jahr-
zehnten haben die „All Generati-
ons“ das ganze Musical bei vier aus-
verkauften Konzerten aufgeführt.
Die Soli saßen und auch die Band,
die den Chor am Nachmittag be-
gleitete, kam voll zum Einsatz.
Schlagzeug, Gitarre und Bass auf
der einen, Flöte, Klarinette, Trom-
pete und Saxofon auf der anderen
Seite rahmten den Chor ein. Perfekt
abgemischt harmonierten Gesang

und Instrumente. Die 38 Sängerin-
nen und Sänger rissen in der Folge
das Publikum mit. Es wurde ge-
klatscht und mitgesungen. Das Pro-
gramm steuerte auf den Höhe-
punkt zu: „Oh Happy Day“, ein Dau-
erbrenner. Vorher boten die Jubilare
noch „Bohemian Rhapsody“ von
Queen mit Bandbegleitung oder
„Lasse Reden“ der Ärzte A-cappella.

Stehende Ovationen
Im Zugabe-Block nach vorherigen
minutenlangen Standing Ovations
und Danksagungen sowie Ehrun-
gen wurde es erst fröhlich mit dem
Disney-Klassiker „Hakuna Matata“
und dann nochmals nachdenklich
und fast schon intim. „Hymn“ von
Barclay James Harvest rundete das
eindrucksvolle Konzert ab. Für den
Chor ist der Song, der nur ein paar
Jahre älter als die „All Generations“
ist, einer der wichtigsten Titel ihrer
Gemeinschaft.
Passend dazu wurden wie wäh-

rend des gesamten Konzerts auf
den Monitoren Bilder aus den ver-
gangenen Jahrzehnten gezeigt:
Freundschaft, Feiern, gemeinsames
Singen am Lagerfeuer.

HINTERGRUND

Chor „All Generations“
› Gegründet 1983 durch katho-
lische Jugendliche in Floß

› Erste Auftritte in Jugendgottes-
diensten

› Ende der 80er Jahre selbst ar-
rangierte Gospels und Spirituals

› Chorleiter: Reinhold Seiz, Mari-
on Elling

› Rund 40 Aktive

„All Generations“ begeistern bei ihrem Jubiläumskonzert in der Flosser Mehrzweckhalle die Zuhörer. Bild: „All Generations“/Michael Birkhan/exb

Neunkirchener gewinnt Preisschafkopf in Pirk
Pirk. (fz) Die Schafkopfspieler ka-
men aus der Oberpfalz, aus Mittel-
und Oberfranken, aber den Haupt-
preis holte sich in Pirk ein Spieler
aus Neunkirchen bei Weiden beim
Preisschafkopf des FC-Bayern-Fan-
clubs „Gute Freunde“. 124 Karten-
spieler wurden Samstag im Pfarr-
heim registriert, die an 31 Tischen
im voll besetzten Pfarrheim in den
60 Spielen um die begehrten Punk-
te und Preise kartelten. Am Ende
stand Ewald Schmiegel aus Neun-
kirchen bei Weiden mit 120 Punk-
ten und damit als Gewinner der 200
Euro in bar glücklich da.

Gute-Freunde-Präsident Sandro
Spickenreuther verlieh den Haupt-
preis an Schmiegel. Den zweiten
Preis (100 Euro) bekam Werner Kal-
kowski aus Freihung, der Schmiegel
mit 119 Punkten knapp auf den Leib
gerückt war.
Der dritte Preis, dotiert mit 75

Euro, ging an Franz Bauer aus Tir-
schenreuth (110 Punkte) sowie ein
Kasten Bier als Trostpreis an Franz
Bauer aus Tirschenreuth (33 Punk-
te), zusammen mit stellvertreten-
dem Präsidenten Ulrich Rückerl.
Für die weiteren 90 Platzierten gab
es Sachpreise.

Die 200 Euro beim Preisschafkopf des FC-Bayern-Fanclubs „Gute Freunde“ holt
sich Ewald Schmiegel (Zweiter von links) aus Neunkirchen. Bild: Spickenreuther/exb

KURZ NOTIERT

Frauenbund Floß besucht
Schlosskapelle Waldau
Floß. (exb) Der Evangelische
Frauenbund Floß lädt für Frei-
tag, 5. Mai mit den Frauenbün-
den Vohenstrauß und Weiden
zur Besichtigung der Schlosska-
pelle Waldau mit anschließen-
der Einkehr ein. Treffpunkt für
Fahrgemeinschaften ist um
16.30 Uhr bei der Raiffeisen-
bank. Anmeldung bis 3. Mai bei
C. Riedel, Telefon 27 39 oder K.
Sommermann, Telefon 01 51/
72 10 77 19.

Wallfahrt zu Pfarrer
Wolfgang Gebert
Floß. (le) Die Verbindungen zwi-
schen dem Pfarrgemeinderat
der katholischen Kirchenge-
meinde St. Johannes der Täufer
und Wolfgang Gebert, Pfarrer in
Wemding, Diözese Eichstätt, be-
stehen nach wie vor. Ein Wieder-
sehen zehn Jahren haben die
Flosser bei einer Wallfahrt vor,
die für Samstag, 7. Oktober, ge-
plant ist. Der Fahrpreis beträgt
20 Euro. Anmeldungen nehmen
ab sofort Georg Ettl, Telefon
09603/365300, E-Mail
georg.ettl@freenet.de, oder Eli-
sabeth Lehner, Telefon 09603/
2892 entgegen.

Noch drei freie Plätze für
Luisenburgfahrt
Luhe/Leuchtenberg. (exb) Kurz-
fristig sind für die Luisenburg-
fahrt am 1. Juli drei Plätze frei
geworden. Wer noch Interesse
hat, kann sich umgehend bei
Vorsitzender Braun melden, Te-
lefon 0 96 07/634. Gezeigt wird
das Stück „Sister-Act“. Vor der
Vorstellung wird in Groß-
büchlberg Mittag gegessen. Die
Kosten für den Ausflug ein-
schließlich Eintritt betragen 45
Euro.

„King-Size-Musics“
lädt zum Konzert ein
Luhe-Wildenau. (exb) Am Sonn-
tag, 30. April, ab 14Uhr präsen-
tiert „King-Size-Musics“ ein
Konzert beim Tag der offenen
Tür an der B 15 zwischen Ro-
thenstadt und Unterwildenau,
Haselhöhe 2. Erster Programm-
punkt ist der Auftritt der musi-
kalischen Früherziehungsgrup-
pe. Danach folgen die „King-Size
Youngsters“ und die Nach-
wuchsrockband „No Repeat“. Für
Kaffee und Kuchen sowie Ge-
tränke ist gesorgt. Infos:
www.kingsizemusics.de

Brauereifest in
Irchenrieth am 1. Mai
Irchenrieth. (exb) Die Brauerei Li-
no Molter lädt für Montag,
1. Mai, zum Brauereifest ein. Be-
ginn ist um 10 Uhr. Neben regio-
nalen Schmankerl sind die Flos-
senbürger Blaskapelle und das
Geschwister-Trio Baier vor Ort.
Die Kaffeerösterei der Familie
ist mit feinem Kaffee natürlich
auch dabei.

Muttertagsausflug des
Frauenbunds Luhe
Luhe. (rgl) Der Katholische Frau-
enbund lädt alle Mitglieder für
Samstag, 6. Mai, zu einem Nach-
mittagsausflug nach Amberg
ein. Dort ist eine Stadtführung
geplant, anschließend wird zu
Kaffee und Kuchen eingekehrt.
Abfahrt ist mit Autos um

13 Uhr am Marktplatz in Luhe.
Anmeldung nimmt Rita Gleiß-
ner unter der Telefonnummer
3 69 bis Samstag, 30.April, entge-
gen.
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